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1.Beiblatt Beiblatt ~ur Parl~mjLnts~0rre~ronden~. 3.März 1947 

74//' A n t .... ~_ 
d'i Abg.M ü 1 1 n e r, Ing.!t:~ e 4, ll··i n k hau. ei r, G r u b h o"f e r, 

G a >l s· n er, M a t t, Dr. G ,,'1' i a. c hund M a 1 r i n ger, 

betreffend Entwurf eines Verstaat110hungsgesetzea der .Energiewirtschaft =. 

Der Natirnalrat wolle beschliessen: 
\. 

\ 

§ 1. 

Umfang der Verstaatlichung. 

(1) Die Unternehmungen, Betriebe und Anlagen zur Erzeugung und Verteilung elektri­

scher Energie sind nach Massgabe der folgenden Bestimmungen auf die ~ffentliche 

Rand zuübertr~gen (zu verstaatlichen). 

(2) Von der Verstaatlichung sind ausgenommen: 

.. ~ 

a) Stromlieferungsunternehmungen, derenEr~eugungsanlagen eine Nennleistung 

von 200 kW nieh t übersteigen, w~runter reine Leitungs- und Vert eilun!;s­

unternehmungen nicht zu verstehen sind; 

b) elektrische Eigenversorgungsanlagen, wenn deren entgeltliche unmittel­

bare Stromabgabß an betriebsfremde Verbraucher im Jahre 100.000 kWh 

nicht übersteigt und eine weitere Str(")ma~gabe nur an Landesgesellschaften 

(§ 3) erfolgt; als betriebsfremde Verbraucher gelten nicht Unternehmun­

gen desselben Industrie~onzern3. 

(,) Bei Stromlieferungsunternehmungen, deren ErzeugungsanlageIl eine Nennleistung 

von 1000 kW, sowie bei reinen Leitungs- und Verteilung~unternehmungen, ~eren 

GesamtanschlusiJwert im Vers0rgungsgebiet 200 kW nicht Übersteigen, kann die Ver­

staatlichung auf Antrag derbetr~ffenenUnternehmongoder der zuständigeti Lan~eL­

gesellschaft unterbleiben, wenn dies aus energiewirtsqhaftliohen Gründen gerecht­
fertigt ist. 

§ 2. 

Entschädigung. 

Für 'verstaatlichte Unternehmungen, Betriebe und Anlagen ist ein'e angemessene Ent­

sOhädigung zu leisten; die nähe.ren Vorschriften trifft ein bes!)nderes Blndesgesetz • 

Landesgesellschaften. 

(1) Au~gabe der Landesgesellschaften 1st es, die Allgemein~ersorgung mit elektri- I 

3Cher Energie im 3ereich der einzelnen Bundesländer (~andesvers:)rgung) durchzu;;. 

führen, die Verbundwirt8~haft im Landesgebiet zu bes~rgen und Energie mit teohni~ch' 

{der geographisch benachbarten Landesgese,llschafteh auszutauschen. 
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2 .Beiblatt. nofiÜntt z~ PnrlnmGnt~korrosPoll§.ffnZt 3.Mär2 1947 

(2) 1,:-:ndesjoBGllscharton im Sinne diesos Goso tzos sind g 

(3) 

1,. Dil: KärntnGr Elcktrizi täts Akti()neos'jllsch:~ft für duB. Bund8slr~nd Käl'n tc'n 9 

2 .. die Nioderösterr.Eloktrizi tä tswerko AktionC~8sd lschctft für das T311ndüslClnd 
Niedo~österroioh, 

3. ·Die Österroichische Kr"ftwürko Aktion~o;osolJscJ:lQft für d3.S Bundosl.".nd 
Oberösterroich, 

4. die S2.1zbur~~()r' Aktion[;cso lls'ch2ft für Eloktrizi tä tswi,rtschoft für d:1S 
., Bundnslr:md Snlzbure, , 

5. 'die Steirische Wt\sSe,rkrG.:ft-urtd Elektrizi täts-Aktiengosellschi\ft für d,1.J<J 

]und"sland Stuiurmo.rk,· . , 

6. dio 

7. die 

8~ die 

An ,dor 

'11irolor ~r:lssGrkr,ftworko .Aktiongosoilschrlft für dns Bundc;clnnd rrirol, 
~ . . 

VorarlbOl.'gcr Krci,ftworko Aktiongosollsch~,ft für das Bllndos l;:nd Vor:'rp~) riS,' 

Wioner ,Elektrizi tä tswerk8 für die Bundoshmlptsk.dt Vlien~ 

Lcmdosgosollsch::ft muss das bo treffende Bundüsln,nd mit JUultr :113 50% beel 

teifig't seint d"s BUl1des1r.md k~mn Guf seine Bateilj.gnns ~io (:ndorer öffC)ntlic.h·~ 

rechtlicher Gobietskörpol'schc.ftün ;~lflrechnon. Die nuf die Mindestbetoil:LSlln,,: foh= 

1c:ndon Akti.)n sind t.n das Bundesland zu übc,rtrrlf,on (§8}. 

(4) Solnng0 k,;ine 0i~::,eno Lnndcsf,os'ellsclnft für d:tS Burtd0s1nnd Bureo:ünnd crrich:::: 

tot ist? übernehmen dE-ssen Aufr;nbü die Niedorösterreichj.scheE,loktrizitätswurko 

Alctiün!7,oscllschnft und die Stoirischo Wnsserkro.ft- und Elektriz~ täts-J'.ktioniy,(UJCU =: 

schnft. Kommtuntor den beteiligten Bundesländern' aino Einigune übo,rino B;tcUj~~ 
, 

euns rlos Ilundoslcmde.s BurgonlQnd an dem p;cn,'innton 1sndosgosülisclwfton nicht Zll= 

s tnndo, so üntschcidet die Blinde> sregiuruneo 

'GenlGinde un tü rüohmun "'on • , u 

(1)' Untornühnmne;on, doren An1".r;on zur, D()ckun~~das St:(,0mbod~lrfos ,oiner Gumüincb On01' 

b8nr:'chh~rt(;r GGmeib.don, bestimmt Bind und 8.n damm Gomoindon odor nndc:t'o öff(:ntJ.ici~-
r ' 

ruchtlicho G,) bio tskörporsehnftvri mit mehr ::1 is 50% bete,ilie:t sind, sind nn die ört­

Heh zuständi,,:,o L'lndcs:?,useilsclwft zu übertragen ( § 8). 

(2) Die VOl'stna tlichung kenn nuf dio Erz~ungs- and ober~pannungssoi t;i.,'T,on Anl:-;,c':on 

, 801c'h'3r Untoruühmun,!en beschränkt worden, wenn 

0) dio Vcrsoreunesbed:ill(~Lmf,(m oinschliosslich der Preise nicht un,günsti::::or sind 

nls jone dar Lr.md::s,c:o scllschtdt f 

b) d::ts Versorp,'un,s8gobio t durch seine Grösse und seino 10:';:0 dio l~llc:emjinv(,r=:o 

sorgune durch die 1:~.ndcs~~esel1ßchnft 'nicht wesentlich vertoLwrt odor cr'" 

schwort. 

§ 5. 
80ndureese llschnfton. 

(1) Gros.skraftwerke~ die im wesuntlich.Jn nicht zur Erfüllung der AufGebo dor 

Lnndusgesollsch~~fton b:;stimmt sind und nicht nl's Ei.a;onvorsorgtul,.',snnlne;on untclr' 

I , 

, ' 
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• 
§ 1', ·Abs.{2J,Punkt' c),fallon, sind mit don zu ihnen :..:ohöri,rr,on :j.oitun!3'on (m 

SC''1d0rcosGllsch,~lftün zu übGrtrr.li~Gn·( ~8). nn ;tenon dorBund und Bmidosländ,:r 

(L~'nd',Jsßes811sch~fton) zusammen m.i t mohr nls 50% be toiliet so in müsrlO D. Von den 

B;;stimmun::"on iih;r' die Bet;.lilicu.nß dur, öffentlichon Hnnd knnn, die; Bllndosrü":icl'uni 

Allsn2hmon zuln~san, soweit dies im Bffentlichon Interas~o eoloeün ist. 

(2) Wenn es onorgie- odGr wnsse:cwirts,chaftlicho Intoressen o1"fordorn, können ve'.!'1 

einer Sond8,rg8sellschr~ftnuch rnohroro Großkr~'d'tv';orke mit don zu ihnon p;chöri';m. 

Loitunc;on errichtGt und botl'iobon worden. 
" 

(3) Sondür,c;osellsch;·.fton im Sinne des Aba. (1) sindg 

1,): Die Vori::rlborgor Il1wül'ke. Aktionr;osellsch:J.ft, 

2~ (.1ioVVosttiroler Krc~ftworke Aktienr;osollschnft? . 
])io Bc;stimmUl1iSOn dos Abs~, (1) über die Ivlindostbo teilißunr; sind c,nzuwcnclon. 

(4) Grosskr~lftwerko im Sinne d:: s ln)S. ( ~ s~nd von don heuto schon bestohGndon 

od "1' in ,:\n.~riff e;onommonen Krc.ftwurkorjrolc:ondo g 

1. D;~.s Krnftwork Gorlos mit der Loi tllnE GGrlos-Knprun,' 

2. d2.s Xr;:,ftvvork K~lpr:m mi t 'Jincm System dar Loi tungon Knprun-Arthurr,ork 

und Arthurwork-v70',;schoid-Erns thof on ~ 

3. dia Kr,~ftwGrkoSchwab0ok und L~vamünd mit dar Loit~nc Schw.::tbock-H(jssGnbor(~;, 

4. d2s Krc\ftwork Thbs-Porsenboug. 

An ja eine Sonderc;esollschaft sind zu übortrneen: 

n) die Kraftwerke G0rlos und Knprnn, 

b) die Drnukr::,ftworke, 
, 

0) d2s Kreeftwork Y"bbs-Pcrsonbellß. 

So1rm~G die in Abs,tz (4) n I::nc;oführte Sondur,gosollso,hGft nicht übor LI',ufkrn.ft .. 

workG vorfügt , deronArboi tSV81'rnögen dom ,:pc.rGGbot dur Sp::dchcrkr:cftworko ~:\nJ,::;"" 

müssen ist, ''':übiilirt ihr oine 75'%i,~o BotoiliC:une Dn der unter llbs:::tz (4) b i;n".:f'ühl'= 

tun SOl1dcrgusollschnft. Di080 Be toiligLl.nC Gilt. c.Is ficn Vorschrifton dGS ·l..bs.1 unt,.o 

sproclwnd·. 

(5) Die Bostimmun(;ün der Absätzo(l)und(2)eJlten sihnc;omäß für Großkrnftworko, 

di:J erst künftiG in Anc;riff ßonommen wGrdGn~ obetn Kl'.3ftwork als Großkr,~.ftwor1::: 

~- im Sinne, d .3 Abs, 1 ~mzusohon ist, entschoidet clio Bllndosrocicrun(;. 

§ 6, 
Vcrbund~~süllschnft. 

(1) ALlfg~::bG dar Verblllld«3so11schc.ft ist 

0) den co?:enwärti:,;en u~d künfti::~on Strombedar:f sowie die Stromcrzou(~un,3' dor 

Sondore;usG llschaft~n, dor Lo.ndosCNseilschnften und der Eic;bnvursorGunc:;;.;­

~~nl.}:<on mit G inClr NonnJ.&istl,ll1G von mehr nls 2000 kW zu orrili ttcln, 

b) den 11.usSloic~ zwischen Erzellcune und Bednrf im VGrbundnetz ·herbd.zuführon, 
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4.Beihlett 3.März 1947 

hioboi nuf die c;U.nstiGsto wirtsch:1ftlicho V:orvrend.unr; dos zur Verfücunr~ 

stehenden Stromüs ',Bodach t zu hohml.ln und die Erzou~or mit unverwürtb:rrün 
, ,,~ '-~ '. ,- . 

Gtrbmübüisc{)üsSUnmöi~lichst :,~lGichmässi:?, zu bc L~ston1 

c) zu diosom Zwecke Vorbundloi tun-:0nzu übernahmen, ZLl. Qrrichton und zu k= 

tr,üben; 

d) don ll.usbnu von Krnftwürkon und Lo i tunen ZLl. empfohlon; 

ü) die Vet-trä:;e über Stromliederun::; von mehr dls 1,000.000 kWh im Monnt ZLl. 

prüfen, deren Änd<i3run:3 hL1s t):'1tti'~on oncrGiewirtschaftlichen Hücksicht,m 

vOl'znschlaC0n und dioVGrträ~:o zu v0rz:;Jichnen. Kommt übor oinul1 Änd0ru.n:s= 

vorschln(: eino Eini:;une zwischon don Be tGiliGt~ n nicht ZQS bnd...;, so (; üt"" 

scheidet nach Anhörunc: d'Jr bütiJiligtun Untornehmunr:,)n dns Bundosminiotürium 

für VerU1ö <mssichol'unc: undVVirtschnftspl~~nun3 im Einvernehmon m' t dom Bun= 

dosministol'ium für Ener:iovdrtschnft und EluktrifiziorLlll,'; .und den sonst bG"" 

tuilieten Bundesministerien. 
f 

(2) Die Vorbund::osellschc:ft übernimmt von don büstohendün und in Bc,!u büfindUchen 

Höchs ts pnnnun";sloi tun.~:cn 

0.) dL: Loi tll.nG St .Poter-Ernsthofcn mit dcnUmspnnnwerkc:m St .Po t'Jr llndErns-chefejn, 

b) dio 10'i tLln(i Ernsthofen-Biscmberc cii t dom UW BisnmborG. 

(3) Die Verbund~';Gsellsch:"ft nd.t :,;ii,:oner Rochtspc2sönlichkoit ist von don kndoß'" 

Cc~sollsch::ft8n ( § 3) und don Sond.orc,lJsollschaften ( § 5) mit oinor Boteili.;uw; 

von je 50% fU.r jede Gruppe· unvorzü(;lichzu. errichten •. 

(4) Eini:..:n ·sich d,io Gesüllschr.:ftün nicht über die Höho ihror Bütoili.;llw"ün innur== 

hnlb ihrer Gruppe ~ soontscheidot d:1rübor ,d~~8 13undosm'nistorinm für V')l'mö 'e~.s= 

sichorl1n::: ,und Wirtt';lChc;ftaplnnunc; im EinvGrnchmo~ mit d;::m Bundcsministo;'inm für 

Enor;iowirtschnft u.nd EloktrifiziQr~·3. 

(5) Ändort sich 'die Zahl der Lnndo,sr;esellt?ch"fton oder Sond.Jr,c:c:scllschafton, so 

sind diu B\jstill1rifun,~cn dos Abs... Cl)' 'Il.nzuwc!ndon, nbzw:obondo 1.ntoils'ruchto Benel , ' . ' 

nnch § 8 zu übcrtrl~GGn. 

(6) DieSe. tzunr: der Ve:rbund 0S,~ 11sch'.1ft bed.:l.rf der Gemhmi/~unG durch d:.~s Bundes= 

-( ministerium für VüriYlö'>,Gnssichorun~ und., Wirtsch[lftsplnnun[S, d~s hiezu d~s Einvcr= 

nehmon mit dum Bundcsminis.tQriuril für Enor:-:;iewittschr:ft und ElektrifizierunG hor= 

zLlSte llen h~lt. 

(7) Ih:sBundüsministerium für Vorm~f,enssichorun.?, und Wirtschc\ftsplo.nun::,; knnn im 

Jianvol'lluhm8n mit dom .Bundosministcrium für Enor:'3'io\'i7irtschr.ft und Eloktrifiziorun,; 

nähore Vorschrift8n über' dio Vorbundr;Qsdlschc.ft durch Vorordnuh~; c:rlnsson. 
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5.Beiblatt 3,März 1947 

Andere Untoraehnunc;()n lmd Bo triebu. 

1)io endGrOll Untornohnunr;on sind in d:1S }H~;sn'tum' der L::mdoscosol1schnft, .in <1oron 

Beroich die. Untornohmuilr: ihron Sitz 'h,-,t, zu libortrcf;on (§ '8); hnt jodoch oino 

Unto:cnohmun;:; auch nndoro als morrsiewirtsch:-::ftlicho Betriebe, so sind Qio onor~:iG= 

wirtschnft lichen Betriebe, soferno oS sich nicht um EiGonvorsorc:unGs~~nl'!GGn nnch 

§ 1, Absatz (2), Punkt C),hnndelt, in das Eieülftum der L(,ndos{:,csollsch[lft? in 

.doren Bereich dor Betrieb GoloGen ist, zu übertraGon. ( § 8). 
I § 8. 

Vorfahron. 

(1) :t.ther dem GOGenstand der Vorstautlichllnr; SOW~G übor d,m Zoi tpunkt des E i;on,,,, 

tumsübor~ph:;üs wird nit Vorstaatlichuncsboscl'Jaid entschioden. 

(2) Ist ein Vorfnhron:.ber dia Vor~teo.tlichun~; von, Untürnohr:Jun~on, BGtri.obon odor 

An10,;on c.nhäneic9 so kpnn durohiescheid doren uinstwoiliCc Vorvmlttinc bis zur 

Ro ch tskraft dos Vorsb.~tlichunGsbe scheid~~s corocol t werden, sof8:rno·· dias io 

öffontlichen Intorosse co1econ ist, .t'luf die VorwI11tun(,;, findon die Bostim.mun';cn 

des Vorwnlterc;osotzüsIBGB1" Nr.151146, sinn{3ümäss AnwondunC. 

eS) Zur EntscheidunG' fi.ber dioVorstnatlichuJ:'G naoh § 4 und§ 7 ~st in ürstol' 

Insktnz dor örtlich zuständi,:o Lc.ndesrmuptcnnn, in zwoi'tor Inst2nz d[~s. Blmdos= 

rüinistorium für Vr.;rmö,'~enssichorun::: und Wirtßchl1ftsplnnune io Einv,Jrnohmcm mit 

dun b~; toilicton Bundosministoriön, in allon andc~rcn Fälle'n d;.'ßBund9sminis"teriur:1 

für VurDöGonssicherllhG und Wi;tschaftsplnnuug im Einvor~ohnlori mi't ·don bo toilir;tc)n 

.Bundosm;i.ni"!t0rion zuständiG. 

(4) l;'ufdi:~S Vorfnhron findon dL Bösti~munG;;)n des nll~;omoinen Vorvmltunesvor= 

f~l?!~~ ~~,~~~~l~ ~~tne. . 
§ 9. 

Krai'tlosorklärunG .. VOll Akti<::n. 

Sind Antüilrüchto an AktienCos;jllschaften rochtskräft1c; vorstu:ltlicht worden, s. hat die Gos ellschaft auf Verlrn.:~(jn dor B~r()chti<;ton die l:ishoricen Aktionäre 

ZLlr EinrGichunc der die verstnatlichten Anteilsrochte verkörp~rndon Aktion bir).non 

1 lvIon':t n0.oh Bokanntmachunc in dem Gosollsch:::ftsblä ttorn aufzufordorn. Nach 

Frist2blauf hat die Gesellsch:'.ft die nicht cineoroiohtonlUdion für kraftlos zu 

erklären unddio Kraftloserklärunc .in don Gesollachnftsblättern belwnntzullr.'chün. 

;nio Gosollsch,dt hnt nn Sto.llci dor krnftlos ork.,ten ~\ktion neue Aktiennn don 

Berochti~tonnuszufo13en. 
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§ 10~ 

Hnftun,:,: dos Unternehmers. 

Bei tJbertr::'.i~Un(~ von Unternehmun::8n, Betrieben' undli.nlQ'~en ho.ftot der Übernühr.'cor 

nuch den Be stimm.un:on dos § 1409 ,,~BG:B. 

§ 11. 

Vorwnl tune; dor Bundosbeteilicun;:;on, 

D:::8 Bundesminis tori llr.l für Vorr;1öiy,enssichurunc: und Wirtsdhn.ftßplanun(~ ho. tuntGI' don 

Gosichtspunkt0 dor zusammenfo.s.senden Vfirtschnftsplnnun:,:: und -l,mkunr:, dio dom :Bunde , , 

zustehenden Anteilsrechto auszuüoün. 

§ 12. 

Voräusserun':on !'.lUS öffentlicher Hnnd .. 

NQch § 4 und § 7 vors t~([ltlichte Unternohmun';on und Betriebe können nur ni t Zu;;: 

stinll!lunC der örtlich zuständic,:on LGndl\lsre:-;iorunc. ;~nteilsrechto' drJr Bundesländor 

und nndoror öffontlich-rechtlicher Gobie tskörporsch'1,fton an L:l.ndos·· Imd S~ndür= 

iSüs011schnftun, sowie d(;r Lnndos(':osel1sch!J.fton .:1n Sonde~l;esG1Ischo.ften, fclls 

durch die:: Voräussorunß die eosotzlich vorC9sehenc MindoJbeteili{:u,nc: dor öfrünt-, 

lichen Hand lmtürschri tton würde, nur mit Zustimmun::j des ,Bundesministeriums für 

Vürr.lö::;ünssicherunf~: und Wirtsch~lftsplo.nunc. ',,:':.ntoilsrechte des Bundos an Sondor­

g~~sollsch.\ften vor,l Bunde sminis toriLlrn für VerDö;'~cnssioherun:G und Wirtschr.,ftsplr:nun,'~ 

nur rü t Zu.stirruuunG dos Hauptillsschusses dos No.tionnlrntes. Vc;rbundloi tun{J~n (§6) 

nur mitZustimI:'lunr; düsBundcsministoriums für. Vormö:~on.:::sichellZunG lUld WirtschC1fts~· 

plnnun~j im Einvornehmen rod t dem Bundosm·.~nistGrium für EnG~';iewirtschaft und Eloko: 

trifiz:l.orlUl::j voräussort vvorden, Voräusserunc;cn darf nur zU::üStirru2t würde.n, wenn 

sie mit dom öffentlich()n Intorosse vereinbar sind. 

§ 13. 
Investitlonsfonds. 

'I"~ Vl,,·;in!.'o nus Knufpr.::dson und Erträ{~,;n von Antoilsrechtcn des Bundos sind. 

, .'nicht· zu Entschädi:-;unfj<.,;n v9rwondct worden, dom Invosti tionsfonds für 

vorsbntliehto Unt8rnühmuh~;on ( § 4 Verstantlichunr;S(iOsetz. BGBl. Nr.16a!46) zu;:: 

zUi,;oisen, 

§ 14. 
Aufsicht. 

(1) Voo Inkrnfttre ton dieses Bundes::esotzcs nnbodürfen die nicht dom ,-;ewöhnlichon 

GGschäftsbotriob Gohöricen H~tndlun(].Jn der Unternehmun,,:,on und B triebe, der!:3n V(;r= 

stnntlichung in Botrncht kommt, dorpohördlichon Zllst1mmun!3'. Zur Ert-;ilunG der 

,~Z~~tin:mlJ:~:~ ~ind?o~ .U~te~hrnunr:Gn und Botric~n. für deron Versk.r.tlichunc; die 

_§§ 3,4, ,und 7 nnzuwondcn 4nd, dor örtlioh zl1atändieo Lnndeshnuptmonn, bei nndel'on 

trntol'nohmunCGn und Betriobon des Bllndosministerium für Vcrmö':0nsstchoru.n,g und 
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WiI't~.lCh:J.ftsplnnlmc im EinvÜL'nohrnen mit don botuili-:tün Bundosm:inistürion 2,llständi!~. 

Rochtsh[:ndlun'~Gn9 dio ohne ZustinmllW: vorCGucmmon vl'\3rc_c:n 9 sind unwirksr.m~ wenn chor 

Dritte ,m.ss tc odor wissen musste, d:.s$. d iesG übür don :;üw5hnlichcm Gcschäftsbo,,", 

triob hinluscohun und die Zll.stimmlln~\· nicht orteilt wordon ist. 

(2) Dio Bostimmun.;on dos Abs .. (1) troten nnch 11b1nuf eines J!~hros nech In,,;: 

kiF:fttrot"n diüsiJS Bundus,.:osotzos Qussor Krnft. 

§ 15 • 

. I1nfechtun[\.ln von Huchtsh':nd1unzen. 

()) Z\ifi'~chon dem 27.i1pril 1945 und dem Inkrn.fttrotcn diesos Bundc,s;osützos vor=:: 

.'J)wmmüne Reqhtshnndlun!.;~n9 dio sich Quf vurst?i'.tlichtu Unternohnllln:on 9 B",triobo 

und. LnlrtGE?n b. ziohen, könnon nnc;ofoch ten worden? wenn sio ,~:OD ic;rw t sind, don Zwoc.k 

Q.iC8i.:'S Bu~~eSGos0tzos zu veroi toln? odGr offonkundir: wirtschQft1ich unb(.),:,riindot 

:;;ind, wio insbcsondoro dio VGreinb:'.runr; un:1ncomesson hoher Bozüc;o (·dur ZU7!UndUll"oJ1. 

C~) ]3" 8toh~m triftii;e Gründe zur Annd1111o? d-,:.~s$ einer der ,T.'.ltboständc: dos Abs. (1) 

IrQ Cliu{~t 980 h["i t bd. ÜbertracunG nach don §§ 3,4 und 7 der örtlich zuständigo 

L[]ndu 8}V' Llptrn:mn,sonst das' Bllnd'3sminis'tJritJ..m für V')rmör~enssichorunr; und Wirt:=: 

scll:1ftspl<::nllnc; der .F'in<::nzprokura tur dio llnfechtunc nufzu tr2.,:;c,u. 

(3) 1)jo An:f.Jchtunc; h:nn irm,11'halb oinos J.'1hrQs nCleh InJr.r[~fttroto·n dieses Bundos­

'(j 88 tZllS durch KID.:",:O odor }i;inrodo C;.Jl tond :·.;amc.ch t wordün. 

(4) Die Be stimmuncen der Anfuch t~csverordnllnc, IWJ:lLNr. 357/14, sind anzuwundon. 

§ 16. 

J)ic~so Üb,,::rtr~Guni7, von Rochbn n[loh dioso-m Bundoscusotz und die zu dessen DUl'ch: 

fiihrLlllG orfordürlichc:n Roch ts::;.:schiifto, Schriften und Amtsh::mdlul1,;Gn untorlio);n 

l::d.nur öf.fontlichen ~\bGf}bo. 

§ 17. 

lit dur Vol1ziohun.~ diesus nund0s ::esotzes ist dns :Sundosministorium fÜT V.)rmö':üns·~ 

sicherung und THrtsch~,ftsplanun{; im Einvornehmon mit dun boteili/:ton Bund,) s= 

lnini.Jturion 9 hinsiehtlich;dur Bestimmun'jon dos §3, Absatz (4),O 5~i.\bs[',tz (1) una 

(5)9 § 6, Abs;:'.tz (3) pdio Bundosre;;iürun.; betrlut. 

1 11 forme llor Einsieh t mö::~e dios,.:r An t:L'I1C dom Ausschuss für V,Jrmö!;onssichorunc 

Llnd Nirtschc:ftsplr.mun!; zU'iJwio son v{orden. 

I 
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